
GLÄNZENDE AUSSICHTEN
IM LANDKREIS BAMBERG



LANDKREIS BAMBERG –
REGION MIT STAR KEN ARGUMENTEN

Mitten in Deutschland im Norden Bayerns 
liegt der Landkreis Bamberg. Sowohl 
in wirtschaftlicher Hinsicht als auch 
mit Blick auf die Lebensqualität hat die 
Region vieles zu bieten. Nicht umsonst 
entdecken immer mehr Menschen, 
dass es sich im Landkreis Bamberg 
gut leben und arbeiten lässt. Lassen 
Sie sich inspirieren und entdecken Sie 
den Landkreis Bamberg für sich!
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FUNDAMENT FÜR 
IHRE ZUKUNFT

Der Landkreis Bamberg mit seinen 
36 Gemeinden und rund 150.000 Ein-
wohnern liegt strategisch günstig im 
Herzen der Europäischen Metropol-
region Nürnberg. Die Region verfügt 
über eine leistungsstarke Infrastruk-
tur. Nur ca. 45 Minuten vom Albrecht 
Dürer Airport Nürnberg entfernt, ist 
der Landkreis Bamberg direkt an die 
Bundesautobahnen A3, A70 und A73 
angebunden und mit dem ICE-Halt 
in der Stadt Bamberg auch über die 
Schiene bestens vernetzt. Über den 
Flugplatz Breitenau können Geschäfts-
flüge auch direkt von Bamberg aus 
erfolgen.

40.000 Beschäftigte, 
 unter 3% Arbeitslosigkeit 
150.000 Einwohner – 
so liest sich der Landkreis Bamberg in Zahlen. 
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Der Landkreis bietet eine flächen-
deckende ÖPNV-Anbindung und ist 
auch über den Wasserweg sehr gut 
erreichbar. Der Main-Donau-Kanal ist 
für die Fracht- und Freizeitschifffahrt 
gleichermaßen von Bedeutung. Als 
Umschlagplatz sowohl für Gütertrans-
porte als auch für den Tourismus dient 
der Bayernhafen Bamberg. 

Die zukunftsfähige Infrastruktur um-
fasst aber nicht nur die verkehrliche 
Anbindung, sondern auch die Ver-
fügbarkeit schneller Internet- und zu-
verlässiger Mobilfunkverbindungen. 
Der Landkreis befindet sich auf der 
Zielgeraden zur Klimaneutralität und 
arbeitet konsequent am infrastruk-
turellen Ausbau für Wasserstoff und 
E-Mobilität. 



STARKE BRANCHEN –
VIELSEITIGE KOMPETENZEN
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Der Landkreis Bamberg ist eine starke 
Wirtschaftsregion mit besten Lebens- 
und Zukunftsperspektiven. Wirtschaft-
liche Stabilität und ein gesunder Bran-
chenmix, Innovationskraft und eine 
hohe Lebensqualität bieten exzellente 
Voraussetzungen für erfolgreiche 
Unter nehmen, für Wissenschaft und 
Innovationen, für Kunst und Kultur, 
vor allem aber auch als Arbeits- und 
Lebensmittelpunkt zum Wohlfühlen. 



REGION AUF  
WACHSTUMSKURS

Der Landkreis Bamberg ist geprägt von 
kleinen und mittelständischen Unter-
nehmen aus unterschiedlichsten Wirt-
schaftszweigen. Dazu gehören unter 
anderem die Automobilzulieferindustrie, 
Maschinenbau, Elektronik, Informations-
technologie, Lebensmittelproduktion, 
Handel und Dienstleistungen. Auch 
das Handwerk findet bei uns beste 
Be dingungen. 
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Mit über 2.700 Handwerksbetrieben 
stellen wir mit Abstand die stärkste 
Handwerks region in Oberfranken dar. 
Die Zahl der Unternehmen nimmt seit 
Jahren stetig zu, und im oberfränki-
schen Vergleich werden im Landkreis 
Bamberg die meisten Gewerbeanmel-
dungen getätigt. Existenzgründende 
und Startups finden hier beste Voraus - 
setzungen für jede Phase ihrer Ent-
wicklung.

Weltmarktführer und zahlreiche „Hidden 
Champions“ haben hier ihre Wurzeln. 
Wussten Sie beispielsweise, dass 85 % 
der in Europa hergestellten Premium-
Reisemobile bei uns im Landkreis gefer-
tigt werden? Oder dass der europaweit 
größte Online-Musikhandel seinen Sitz 
im Bamberger Land hat? Darüber hinaus 
verzeichnet der Landkreis Bamberg die 
höchste Brauereidichte weltweit.

Für die branchenübergreifenden Stand-
ortanforderungen bieten sich in den  
36 Landkreiskommunen attraktive In-
vestitions- und Entwicklungsmöglich-
keiten. Im Landkreis Bamberg profitieren 
Unternehmen und Investoren von wirt-
schaftsfreundlichen Rahmenbedingun-
gen, die keine Wünsche offenlassen.



ATTRAKTIVE WISSENS- 
UND BILDUNGSREGION

Der Wirtschaftsraum Bamberg verfügt über eine hervorragende Ausstattung an Bildungseinrich-
tungen und -angeboten sowie Lernorten, um Menschen jeden Alters die Möglichkeit zu bieten, 
sich kontinuierlich aus- und weiterzubilden. Diese gut vernetzte und vielseitige Bildungsland-
schaft garantiert lebenslange Lernprozesse – Voraussetzung für Unternehmen und Fachkräfte, 
die ein innovatives Arbeits- und Lebensumfeld suchen. 
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Zur Förderung der Hochschulausbildung 
und der dualen Ausbildung organisieren 
die Wirtschaftsförderungen von Stadt 
und Landkreis, der Arbeitskreis Schule-
Wirtschaft und die Bamberg Congress 
und Event GmbH seit vielen Jahren ge-
meinsam die Aus bildungsmesse sowie 
die Studienmesse. Bei beiden Veran-
staltungen können sich Interessierte 
umfassend über Ausbildungs- bzw. 
Studienangebote informieren und erste 
Kontakte zu regionalen Arbeitgebern 
bzw. Hochschulen und Bildungsein-
richtungen knüpfen.

Um die MINT-Kompetenz (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik) der Jugendlichen in der 
Region zu fördern, haben sich regio-
nale Akteure aus Wirtschaft, Wissen-
schaft, Verwaltung, Jugendarbeit und 
Schulen zu einem MINT-Netzwerk zu-
sammengeschlossen. Ziel ist es, ge-
meinsam MINT-Themen zu platzieren, 
vorhandene Angebote zu bündeln 
und bedarfsorientiert neue MINT-
Ini tiativen zu schaffen. Als rollende 
Erfah rungswelt tourt das MINT-Mobil 
durch den Landkreis und bietet Kindern 
und Jugendlichen aufregende MINT- 
Aktionen an.

Das Thema Fachkräfte hat sich das Re-
gionalmanagement der Wirtschafts-
region Bamberg-Forchheim GmbH 
(WiR.) auf die Fahne geschrieben. Die 
WiR. initiiert verschiedene Projekte, um 
Fachkräfte zu gewinnen. Bei „Next.Stop.
Traumjob“ stellt eine Bloggerin über 
30 spannende Berufsfelder bei ebenso 
vielen attraktiven Unternehmen vor. 
Im Virtual-Reality-Portal der WiR. kön-
nen regionale Unternehmen und ihre 
Ausbildungsberufe in 360-Grad-Touren 
erkundet werden.

FACHKRÄFTE  
IM FOKUS

Von Kindertagesstätten über allge-
meinbildende Schulen bis hin zur 
Universität – die Region Bamberg 
bietet ein ganzheitliches Spektrum 
an Qualifizierungs einrichtungen. Die 
Ausbildung und Förderung des wissen-
schaftlichen Nachwuchses ist Kern-
aufgabe der Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg. Sie hat eine starke Tradition in 
den Geistes- und Kulturwissenschaften.  
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Hier ist Studieren in über 100 Studien-
gängen möglich. Mit dem Lehrstuhl für 
angewandte Informatik ist die Hoch-
schule seit vielen Jahren auch im Ge-
biet der Künstlichen Intelligenz bestens 
aufgestellt. 

Die Wirtschaft profitiert von einem en-
gen Austausch mit der Wissenschaft im 
Rahmen etablierter Veranstaltungsfor-
mate sowie durch die Vernetzung der 
oberfränkischen Hochschulen und Uni-
versitäten unter dem Dach der „Techno-
logieAllianz Oberfranken“ (TAO). 



INNOVATION 
TRIFFT MITTELSTAND

Egal, ob flexible Coworking Spaces und Produktionsflächen, die Förderung 
technischer Innovationen oder die Vernetzung von Forschung und Praxis – der 
Landkreis Bamberg bietet vielseitige Unterstützung und somit ein optimales 
Fundament für wirtschaftlichen Erfolg.
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MISSION ZUKUNFT  
GESTARTET

Der Weg zur Klimaneutralität und immer 
kürzere Produktlebenszyklen stellen  
Unternehmen vor große Herausforde-
rungen. Als Leuchtturmprojekt zur 
Unterstützung dieses Transforma-
tionsprozesses bündelt der Clean-
tech Innovation Park in Hallstadt 
die Kompetenzen für Innovationen 
im Bereich zukunftsfähiger Techno-
logien. Im Mittelpunkt der Aktivitä-
ten stehen die Themen Clean Energy, 
nachhaltige und ressourcen effiziente  
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Die Universität Bamberg unterstützt die kleinen 
und mittelständischen Unternehmen gezielt und 
bedarfsgerecht bei der digitalen Transformation. 
Durch den Aufbau eines KMU-KI-Erfahrungszen-
trums am Cleantech Innovation Park werden Unter-
nehmen Potenziale von Künstlicher Intelligenz in 
der Fertigung aufgezeigt und zur Weiterbildung 
der Mitarbeitenden Workshops zum Umgang mit 
digitalen Technologien angeboten.

Lagarde1, das Zentrum für Digitalisierung und 
Gründung, ist neue Heimat und erste Adresse für 
digitale Startups in der Region. Es bietet Raum 
für Vernetzung von Gründungsinteressierten, 
Startups, Studierenden und Unternehmen. Zum 
Angebot von Lagarde1 zählen Coworking Spaces, 
Büros, Networking und Veran staltungen sowie 
Gründungsberatung und Business-Coaching. 

Die Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim (WiR.) 
unterstützt Unternehmen branchenübergreifend 
im Transformationsprozess mit Veranstaltungen 
und Projekten rund um die Handlungsfelder 
Fachkräftesicherung, Nachhaltigkeit und Erhalt 
der Wettbewerbsfähigkeit. Im Rahmen einer 
Sonderförderung „Transformationsprozesse“  
werden gezielt Automobilzulieferbetriebe in der 
Region mit Projekten und Maßnahmen dabei 
unterstützt, sich bestmöglich auf die aktuellen 
und zukünftigen Entwicklungen einzustellen.

Produktion, Künstliche Intelligenz und  
Digitalisierung sowie lebenslanges Ler-
nen. Auf rund 24 ha bietet der Innova-
tionspark Unternehmen, Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen Raum zur 
Ansiedlung sowie ein attraktives Umfeld, 
um sich zu vernetzen und praxisnah an 
einem neutralen Ort Zukunftstechno-
logien zu entwickeln. Weiterbildungen 
für Mitarbeitende von Unternehmen 
im Bereich neuer Antriebstechnologien 
ergänzen das Angebot.



GASTFREUNDSCHAFT ERLEBEN –
NATUR AKTIV GENIESSEN

Das Bamberger Land bietet vielfältige Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten in wunder-
schöner Natur. Neben einem facettenreichen Kulturangebot und viel Sehenswertem be-
geistert der Landkreis Bamberg sowohl Gäste als auch Einheimische mit typisch fränkischer 
Kulinarik, seiner traditionsreichen Bierkultur und einzigartigen Lebensqualität.
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Natur- und Sportliebhabende werden den 
Landkreis Bamberg schnell in ihr Herz schließen. 
Umgeben von den drei malerischen Natur parks 
Fränkische Schweiz, Steigerwald und Haßberge 
lässt das Bamberger Land landschaftliche Vielfalt 
in intakter Natur genießen. Entdecken Sie Berge 
und Wälder, idyllische Täler, liebliche Flussauen, 
beeindruckende Felsformationen und genießen 
Sie die zahlreichen Freizeit- und Aktivangebote 
wie Radfahren, Wandern, Klettern sowie Kanu-
touren und Golfen.
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WILLKOMMEN 
DAHEIM

Auch kulturell kann man sich bei uns kaum satt-
sehen. Dafür sorgen eine Vielzahl an Burgen und 
Schlössern, Kirchen und Klöstern, Museen, Gärten 
und Parks sowie natürlich die charmante Stadt 
Bamberg, die mit ihrem berühmten Dom, der 
Neuen Residenz und einem beeindruckenden 
Altstadtensemble als UNESCO-Welt kulturerbe 
Besucher aus aller Welt begeistert.

Und es ist die „Fränkische Lebensart“, die unsere 
Region so lebens- und liebenswert macht. In ihr 
schwingen Bodenständigkeit, herzliche Gast-
freundschaft, Traditions verbundenheit und Auf-

geschlossenheit mit – und natürlich die Freude 
an den guten Dingen des Lebens. Für Genuss-
menschen bietet das Bamberger Land mit der 
typisch fränkischen Küche eine kulinarische Fülle 
mit frischen regionalen Produkten, die in den 
unzähligen traditionellen Bierkellern und urigen 
Wirtschaften erlebbar wird.



Team der Wirtschaftsförderung
Thomas Reichert, Tina Kröner, Patricia Leistner, Daniela Förtsch, Rainer Keis (v. l. n. r.)

Die Wirtschaftsförderung im Landkreis Bamberg versteht  
sich als Dienstleisterin für ansässige Unternehmen und solche, 
die es werden wollen. Sie unterstützt und entwickelt den 
Wirtschaftsstandort und bildet eine wichtige Drehscheibe 
zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. Zum 
breitgefächerten Leistungsangebot zählen unterschiedlichste 
Service- und Beratungsangebote sowie Unterstützung rund 
um sämtliche Themen Ihres Unternehmenszyklus. Egal,  
ob Firmengründung, Standortsuche, Genehmigungsver-
fahren, Fördermittelinformationen, Wachstum, Digitalisie-
rung, Fachkräftesicherung, Unternehmensnetzwerke oder 
Nachfolgeregelung – unser erfahrenes und engagiertes 
Team steht Ihnen in allen Belangen kompetent und zu-
verlässig zur Seite.
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Im Jahr 2018 wurden die Wirtschaftsförderungen von Stadt 
und Landkreis Bamberg für ihre erfolgreiche Zusammen-
arbeit und hervorragenden Leistungen bei der Entwicklung 
mittelständischer Wirtschaftsstrukturen von der Oskar-
Patzelt-Stiftung beim Großen Preis des Mittelstandes als 
„Premier Kommune“ ausgezeichnet. Bereits 2015 wurden 
die beiden Bamberger Gebietskörperschaften mit dem 
Sonderpreis „Kommune des Jahres“ gewürdigt.

BESTER SERVICE  
FÜR DEN BESTEN STANDORT

Kommen Sie in unseren Landkreis, lernen Sie die Kultur, 
Menschen und Unternehmen kennen und profitieren Sie 
von den vielseitigen Vorteilen, die Ihnen das Bamberger 
Land zu bieten hat. Bei Fragen, Wünschen oder Anregungen 
sind wir gerne für Sie da. Zögern Sie nicht, uns anzuspre-
chen – wir freuen uns darauf, Sie schon bald persönlich 
kennenzulernen!



LANDRATSAMT BAMBERG
Wirtschaftsförderung

Ludwigstraße 23 · 96052 Bamberg

Telefon: +49 951/85-207 
E-Mail: wifoe@lra-ba.bayern.de

www.landkreis-bamberg.de/wirtschaft
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